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FÜR JUSTIZ 

60.106/82-IV 2/76 

An den 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 

zu Zl.325/J-NR/1976 

3:3cf lAß 

1976 .,06... 2 3 
zu :325 IJ 

VI i e n 

Die schriftliche Anfrage der Abgeordnetenzurn 

Nationalrat Nittel und Genossen, Zahl 325/(.T-NR/1976, betreffend 

Behauptungen über Bauring;provisionen., beantworte ich 'Vüe folgt: 

~u 1. und 2.t 

Die staatsam\Jaltschaft vl:Len h8.t am 22.3.1976 bei_rn 

UntersuchungRrichter des LandpRp;erichtes fUr Strafsachen i'Ti.en 

.dieVeranlassung von Erhebun~en durch nie itlIPO heantragt, um 
zu klären, ob in der Geschäftslei tune: der Fi.rmE!. Bauring vJien 

oder in der .RedaJ~t5.qn der Zeitschrift "profil" neue Be"reismi ttel 

vorhanden sind, die mit dem Faktum "Provisionszahlungen" im 

Zusammenhang stehen. Am 4.5.1976 hat die Staatsan\valtschaft auf 

Grund des an (Iiesem Tag bei ihr eingelangten d iesbezügl:tchen 

. Erhebungsergebnisses beim U-Richter· des Landesgerichtes für 9·traf­

sachen \'lien u.a. die zeurT,enschaftliche Vernehmung des Ing.Alfred 

vlorm "über den Verbleib und Tnhal t angeblich vorhandener, (lern 

Gericht und der Staatsam,llal tschaft i/lien ,jedoch noch nicht bekannt 

ge'l.'rordener - das vorlie~ende Strafverfahren betreffender'- Urkunden 

oder sonstiger Unterlae;en" beantragt. 

Der Zeuge Tng • Alfred 'vorm vrurde am 19 .5.1976 
vom Untersuohungsrfchte:t" des Landese;erichtes für Strafsachen H-j Em 

vernommen und. hat dabei Unterlagen im Umfang von drei Alctenbänden 

dem Untersuchungsrichter übergehen. Die AUS\1ertung dieser Unter-­

la.gen ist im Gane;e. 

23 •. Junl 1976 

·~v 
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